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Allgemeine Informationen zu dieser IGeL 
 Vitamin B12 ist für den Körper lebenswichtig. 
 Wir können B12 nicht selber bilden, nehmen es 

nur über Nahrung tierischen Ursprungs zu uns. 
 Ein chronischer Mangel an Vitamin B12 kann 

gesundheitliche Folgen haben: Von 
Abgeschlagenheit über Blutarmut bis zu 
Einbußen der geistigen Leistungsfähigkeit. 

 Ermittlung Vitamin-B12-Status aus Blutprobe. 
 Kosten: zwischen 17 und 76 Euro, je nach 

Messverfahren. 
 Oft angeboten: „Vitamin-Check“, Status 

unterschiedlicher Vitamine. 
 Oft angeboten: „Vitamin-Kuren“ (Gabe von 

Vitamin-B12-Präparaten), egal, ob Mangel 
diagnostiziert wurde oder nicht. 

 Das bezahlen die Krankenkassen (GKV): 
B12-Bestimmung: Wenn ein Verdacht auf einen 
Vitamin-B12-Mangel medizinisch begründet ist. 
B12-Vitamingabe: wenn ein nachgewiesener, 
schwerwiegender Vitaminmangel vorliegt, der 
durch eine entsprechende Ernährung nicht 
behoben werden kann. 

Was sagt der IGeL-Monitor über den Nutzen? 
 Keine Studien weisen auf einen Nutzen bei 

einer Früherkennungsuntersuchung bei Er-
wachsenen ohne Symptome mit nachfolgender 
Gabe von Vitamin-B12-Präparaten hin. 

 Ebensowenig bei sogenannten „Vitaminkuren“, 
also bei der Gabe von Vitamin-B12-Präparaten 
ohne bestehenden Mangel oder ohne 
vorhergehende Diagnose. 

Was sagt der IGeL-Monitor über den Schaden? 
 Der Test ist unbedenklich, da es sich lediglich 

um eine Blutabnahme handelt. 
 Die Vitamin-B12-Gabe war nach Studienlage 

nicht schädlich. Bei Spritzen oder Infusionen 
können selten allergische Reaktionen 
auftreten. 

 Überdosierung von Vitamin B12, z.B. durch 
„Vitaminkur“ bei Gesunden, ist nach 
gängiger Meinung unwahrscheinlich. 

 Möglichkeit falsch-positiver oder falsch-
negative Befunde sowie Überdiagnosen. 

Was meint der IGeL-Monitor? 
 Unsere Bewertung lautet „unklar“, da wir 

weder Studien zum Nutzen noch zum 
Schaden gefunden haben. 

Woher weiß der IGeL-Monitor das? 
 Analyse internationaler Forschungsergebnisse 

durch das wissenschaftliche Team des IGeL-
Monitors. 

 Wichtigste Quelle: IQWiG, HTA-Bericht 
HT20-04 (2021). 

 Detaillierte Informationen zur Analyse unter 
www.igel-monitor.de. 

Was ist der IGeL-Monitor? 
 Der IGeL-Monitor analysiert Nutzen und 

Schaden von IGeL (auch 
„Selbstzahlerleistungen“), damit Versicherte 
sich informieren können. 

 Träger: Medizinischer Dienst Bund (KöR)  


